
Das
Flusspferd

lebt im Fluss
und gehört zu der Fa-

milie der Pferden? Ein gro-
ßer Irrtum! Mit Pferden haben die

bis über drei Tonnen schweren Kolosse
nichts zu tun. Sie sind Paarhufer, die eher den

Schweinen nahe stehen. Auch kommen sie nicht
ausschließlich in Flüssen vor - in kleineren und größeren

Seen sind sie ebenso zuhause. Flusspferde sind nicht so unge-
fährlich wie sie aussehen. Durch sie sollen mehr Menschen umge-

kommen sein als durch Löwen, Elefanten und Büffel zusammen. Meist
wird die Geschwindigkeit eines Flusspferdes am Land unterschätzt und die be-

trägt immerhin 40 km/h. Sie werden aber anhand Ihres getöpferten Flusspferdes erken-
nen können, dass es auch friedliche Flusspferde unter uns gibt.

Ein gutes Gelingen wünscht Ihnen Ihre

Sabine Harlan, Keramikmeisterin
Nabertherm GmbH

Der Ofen zum Erfolg:
Nabertherm-Keramikbrennofen top 60

Töpfer - Tipps
Folge 13: Das Flusspferd

Sie benötigen:
Abschneidedraht
Modellierholz oder Bleistift
Töpfernadel oder Zahnstocher
Modellierschlinge

und natürlich ... Ton



Für größere Objekte (ab ca. 10 cm) empfiehlt sich die Verwendung eines schamottierten Tones. Die getöp-
ferten Teile platzen dann nicht so leicht.

Tonpackung öffnen, benötigte Menge Ton mit dem Abschneidedraht abschneiden und Packung wieder gut
verschließen, damit der Ton nicht austrocknet. Etwas Ton mit Wasser zu einem Brei verrühren oder verkneten: das
ist unser „Klebstoff“ für alle anzusetzenden Teile. Genannt wird das Schlicker. Bei kleinen Teilen genügt es, diese kurz in Wasser zu
tauchen.

Ihr Fachhändler:
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Zuerst formt man ein Ei. Dies wird der Körper und gibt
die Größe des Flusspferdes vor.

Ein kleinerer Tropfen wird der Kopf. Mit etwas Schlick-
er fest am Körper andrücken und verstreichen.

Vier Kugeln werden die Füße, zwei kleinere flachge-
drückte Kugeln die Ohren. Alle Teile kurz in Wasser

oder Schlicker tauchen, fest andrücken und verstreichen.

Für die Augen zuerst zwei große Löcher eindrücken (mit
Bleistift oder Modellierholz). In diese Löcher werden

zwei kleine, kurz in Wasser getauchte Tonkugeln gedrückt. Je-
weils ein kleines Loch in die Kugeln drücken: fertig sind die
Augen.

Ein kleines Würstchen als Schwanz ankleben und das
Flusspferd ist fertig.

Wer will kann noch einen kleinen Vogel auf den Rük-
ken setzen. Zwei kleine Kugeln mit etwas Schlicker zu-

sammendrücken, ein kleines Würstchen als Schnabel und ein
flachgedrücktes Würstchen als Schwanz ansetzen. Fertig ist
der Vogel. Mit etwas Schlicker auf dem Rücken des Flusspferdes
befestigen.

Ist das Flusspferd größer als ca.7cm, wird es von unten
noch mit einer Modellierschlinge ausgehölt, damit

das gute Stück aufgrund eventueller Lufteinschlüsse nicht platzt.
Zum Schluss noch einmal kontrollieren, ob al-
les gut verstrichen ist und dann kann das
Flusspferd trocknen. Die Trocknungszeit soll-
te ca. 2 Wochen betragen.


